
Die Umgebung 

Das Soleheilbad und Fachwerkidyll Bad 

Sooden-Allendorf, die „Perle im Werratal“, liegt 

im waldreichen Nordhessen, am Fuß des 

Hohen Meißners in einer Höhenlage von 151 

Metern (Mittelgebirgszone).  

 

 
Besonders zu erwähnen ist die zentrale Lage 

der Klinik im Ortskern mit kurzen und 

ebenerdigen Wegen zum Kurpark mit 

Gradierwerk, zur nahe gelegenen Werratal-

Therme und zur Fußgängerzone.  

 

In der Freizeit besteht die Möglichkeit, an 

verschiedenen Veranstaltungen, die von der 

Klinik und der Kurverwaltung angeboten 

werden, teilzunehmen.  

 

 

In der Klinik stehen u. a. eine Cafeteria, ein 

Internet-Terminal, ein Hot-Spot, ein 

Fernsehraum sowie Billard, Tischfußball, Dart, 

Tischtennisplatten und weitere 

Sportmöglichkeiten zur Verfügung.  

 

Der Bereich Orthopädie 

deckt das gesamte Spektrum der konservativen 

Orthopädie ab.  

Im Vordergrund der Behandlungen stehen 

Krankengymnastik inklusive Rückenschule 

unter verhaltenstherapeutischen 

Gesichtspunkten, medizinische 

Trainingstherapie in einem Kraftraum mit 

hochmodernen chip-gesteuerten Geräten und 

Ergotherapie ergänzt durch alle gängigen 

Methoden der physikalischen Therapie.  

 
        (Bewegungsbad)                              (Ergometertraining) 

Die Klinik verfügt über großzügig ausgestattete 

Therapieräume inkl. eines Hallen-

bewegungsbades.  

 

 

 

 

 

 

Im Bereich der Schmerztherapie kommen 

neben der Bewegungstherapie auch 

Chirotherapie, Neuraltherapie und alle gängigen 

Formen der Elektrotherapie zur Anwendung, 

ergänzt durch psychologisch geleitete 

Verhaltenstherapie mit Schmerz- und 

Stressbewältigungstraining sowie weiteren 

Verfahren der Entspannungstherapie. 

Angeboten werden auch berufsbezogene 

Behandlungsprogramme inkl. eines 

Arbeitsplatztrainings in einem Work-Park. 

Der Bereich Innere Medizin 

ist besonders auf die Behandlung von Lungen- 

und Bronchialerkrankungen spezialisiert und mit 

vorbildlichen diagnostischen und 

therapeutischen Möglichkeiten ausgestattet, u. 

a. mit Lungenfunktion und Allergielabor, 

Langzeit-EKG, Langzeit-Blutdruckmessung, 

Farbdoppler, Sono- und Echokardiographie und 

Diagnostik schlafbezogener Atemstörungen. Ein 

Behandlungsschwerpunkt ist die Atemtherapie 

und Atemschule.  

 

Behandlungsziel ist neben der konventionellen 

Therapie die Erkennung und Vermeidung 

umwelt- und verhaltensbedingter 

Krankheitsursachen und –folgen.  

 

 

Diätverpflegung mit tgl. Schulungsbuffet und 

Diätkochen in einer Lehrküche sind wichtige 

Ergänzungen des Therapieangebotes.  

In der Klinik sind klinische Psychologen tätig, 

sodass die grundlegende Psychodiagnostik und  

eine ergänzende psychosomatische 

Behandlung möglich sind.  

Hilfe bei sozialrechtlichen Fragen und 

Unterstützung bei der beruflichen 

Wiedereingliederung werden durch einen 

kompetenten Sozialdienst sichergestellt. 

 

 

 

  
         (MBOR) 

 
                    (MTT) 



Die Unterbringung erfolgt in modern 

ausgestatteten Einzelzimmern, die zum Teil 

rollstuhlgerecht ausgestattet sind. Für Ehepaare 

steht eine begrenzte Anzahl von 

Doppelzimmern zur Verfügung. Alle Zimmer 

sind mit Dusche/WC, Telefon, TV und 

größtenteils mit Balkon ausgestattet.  

 

Indikationen 

Stationäre und ganztägige ambulante 

Rehabilitationsmaßnahmen u. a. bei: 

Krankheiten des Bewegungsapparates 

insbesondere mit chronischen 

Schmerzsyndromen 

Krankheiten der Atmungsorgane 

(ausgenommen ansteckungsfähige Tbc), 

besonders Bronchitis, Asthma, Sarkoidose, 

Lungenfibrose, Silikose, Emphysem, 

Pneumonien, schlafbezogene Atemstörungen, 

ventilatorische Insuffizienz 

bösartigen Geschwulstkrankheiten und 

malignen Systemerkrankungen der Atemorgane 

sowie der Schilddrüse.  

Bluthochdruck und chronisch pulmonaler 

Herzkrankheit 

Anschlussrehabilitationen bei 

Verschleißkrankheiten und Zustand nach 

Operationen und Unfallfolgen an Wirbelsäule 

und Gelenken inklusive 

Prothesengebrauchsschulung nach Amputation.  

Krankheiten der Atmungsorgane 

Bösartigen Geschwulstkrankheiten und 

malignen Systemerkrankungen der 

Atmungsorgane sowie der Schilddrüse.  

Berufsgenossenschaftliche stationäre 

Weiterbehandlungen (BGSW) für 

Unfallverletzte zur Nachbehandlung auf 

orthopädischem Fachgebiet 

 

Anfahrt 

 

Bad Sooden-Allendorf liegt an der Fernstrecke 

Hamburg-München (Frankfurt/Main) zwischen 

Göttingen und Fulda. Auskünfte erhalten Sie bei 

der Deutschen Bahn und beim Ihrem DER-

Reisebüro. Wie Sie uns mit dem PKW erreichen 

können, entnehmen Sie bitte der Anfahrts-

Skizze. In Bad Sooden-Allendorf folgen Sie dem 

roten Wegweiser „Route 3“.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Fragen zum Reha-Aufenthalt 

 

Patientendatenverwaltung 

Holger Köhler 

05652 – 953 603 

 

 

 

 

 

 

 

Chefarzt 

Dr. med Carl Bartholomäus 

 

Verwaltungsleiter 

Markus Hamp 

Ltd. Arzt Inn. Med./Pneumologie 

Ingo Bevern 

 


